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EDITORIAL

2017 jährt sich der Beginn der Reformation zum
500. Mal. Nach langem Ringen haben sich die
beiden Kirchen in Deutschland entschieden, dass
dieses Jubiläum Anlass sein soll, gemeinsam zu
feiern. Und im Feiern sollte uns als katholische und
evangelische Christen neu bewusst werden, wofür
wir stehen und was unser Auftrag ist.

In einem Christusfest leuchten beide Anliegen auf.
Ein solches Fest wollen wir hier in Weilheim vom
29. Juni bis zum 1. Juli feiern. Der gemeinsame
Weg in der Ökumene, den wir hier in Weilheim
gehen konnten, wird so dankbar gefeiert. Im Chris-
tusfest wird öffentlich, dass wir mit unserem Glau-
ben in Weilheim präsent sind und dass wir als
Christen den Weg der Stadt Weilheim mitprägen.

Höhepunkt des Christusfestes soll ein ökume-
nischer Gottesdienst am Samstag, den 1. Juli auf
dem Marienplatz sein. Wir hoffen sehr, dass das
Wetter es zulässt, diesen Gottesdienst im Freien
zu feiern. Denn uns ist wichtig, dass dieser Gottes-
dienst spürbar offen „für alle Bürger der Stadt“ ist.
Als Kirchen wissen wir uns allen verbunden, die
das Wohl der Menschen im Blick haben. Unser
gemeinsames Leben und unsere Sorgen verbinden
wir in dieser Feier mit Jesus Christus. In den
biblischen Bildern wird uns zugesagt, dass er ge-
heimnisvoll in allem gegenwärtig ist als der gute
Hirt, der Friede, der Weg - ja, das Leben.

Dieses Verbundensein wird bei diesem Gottes-
dienst seinen Ausdruck finden in einer sogenann-
ten Agapefeier. Wir laden alle ein, im Teilen des
Brotes und im gemeinsamen Trinken des Weines,
sich als Weggemeinschaft im Leben zu erfahren
und eine frohe Gemeinschaft im Christsein zu erle-
ben.

Ein zweites Element des Christusfestes gestalten
wir am Freitagnachmittag, den 30. Juni auf dem
Marienplatz. Wir wollen etwas zeigen von dem,
was uns als Christen geschenkt ist. Ein bunter Mix
aus Musik, Humor, kreativen Angeboten und
Lebens- und Glaubenszeugnissen wird die ver-
schiedensten Facetten des Christseins aufscheinen
lassen.

Die Roadshow zum Lutherjahr, die wir am Don-
nerstag erwarten, ermöglicht, dem Geschehen der
Reformation und dem Wirken Martin Luthers nä-
her zu kommen.

Ausführlich ist das Programm des ganzen Christus-
festes auf einem extra Flyer dargestellt.

In ökumenischer Verbundenheit laden wir Sie ein,
das Christusfest mitzufeiern.

Unseren Mitchristen in den Gemeinden rufen wir
zu: „Lasst uns den Herrn Jesus Christus gemeinsam
feiern!“

Allen Weilheimern sagen wir: „Sie sind herzlich
willkommen. Seien Sie unsere Gäste beim Chris-
tusfest.“

Wir freuen uns auf dieses ökumenische Ereignis.

Engelbert Birkle
Kath. Pfarreien-
gemeinschaft

Eberhard Hadem
Ev. Apostelkirche
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Wir freuen uns auf dieses ökumenische Ereignis.

ÖKUMENISCHES CHRISTUSFEST IN WEIL-
HEIM - „CHRISTUSFESTER“ WERDEN
Als vor 100 Jahren das 400. Gedenken der Refor-
mation begangen wurde, da war das -ganz selbst-
verständlich- ein Fest der konfessionellen
Abgrenzung. Heute, 100 Jahre später, ist uns be-
wusst, dass dies kein Jubeljahr, sondern nur ein
Gedenkjahr sein kann. Denn die Reformation hat
die Geschichte Europas und die Kirchengeschichte
nachhaltig verändert; die Kirchenspaltung und
konfessionelle Trennung über Hunderte von Jah-
ren hat auch viel Leid hervorgebracht. Heute ist
allen klar, dass der Blick ein ökumenischer, ein
kritischer sein muss, vor allem ein Blick nach vor-
ne. Das Gedenken an 500 Jahre Reformation muss
ein neuer Impuls sein, das zentrale Anliegen Jesu
aus seinem Abschiedsgebet in den Blick und vor
allem ins Herz zu nehmen: "Alle sollen eins sein,
damit die Welt glaubt"( Joh 17,21)

Viel hat sich seit dem 2. Vatikanischen Konzil
(1962-65) getan, dafür dürfen wir dankbar sein,
nicht wenige Anliegen der Reformation vor 500
Jahren haben in unserer kath. Kirche Platz gefun-
den -ich denke beispielsweise an die Bedeutung
der Schrift im Glaubensleben und der Liturgie
sowie an das Kirchenlied.

Dabei ist klar, dass es immer um die Mitte geht,
den zentralen Blick auf Christus, der in der Welt
gemeinsam verkündet und bezeugt werden muss.
Kardinal Marx hat dies bei der Ankündigung, das
Reformationsgedenkjahr ökumenisch als Chris-
tusfest zu begehen, auf den Punkt gebracht. „Un-
ser gemeinsames Zeugnis für Jesus Christus ist
heute in unserer Gesellschaft und bei der Suche
vieler Zeitgenossen nach Halt und Orientierung
von besonderer Dringlichkeit“.

Luther hat die Heilige Schrift, die Urkunde unseres
Glaubens, in den Mittelpunkt gestellt und die per-
sönliche Beziehung zu Jesus Christus. Alle
Schriften des Neuen Testaments haben diese zen-
trale Botschaft: Die Beziehung zu Jesus Christus
und damit zum barmherzigen Vater im Himmel
(“Wer mich sieht, sieht den Vater“) ist für jeden
Menschen entscheidend.

Denn er ist uns schon längst mit seiner Liebe
entgegenkommen und wartet auf unsere Ant-
wort. Das wollen wir in den Tagen Donnerstag, 29.
Juni bis Samstag, 1. Juli mit unserem Christusfest
in Weilheim bezeugen. Wir wollen ein ökume-
nisches Fest  feiern und -wie es Pfarrer Birkle
treffend formuliert hat - im eigenen Leben „chris-
tusfester“ werden.

Warum aber selber immer „christusfester“ wer-
den? Ist das nicht religiöser Egoismus und Selbst-
zweck? Was christusfest bedeuten kann - eine
Konsequenz der tieferen Gottes- und Christusbe-
ziehung- hat der Mönch Dorotheus von Gaza (6.
Jht. n. Chr.) wunderbar beschrieben: „Jemand hat
mit dem Zirkel einen Kreis auf den Boden gezeich-
net. Der Kreis ist die Welt und der Mittelpunkt des
Kreises Gott (Christus). Die Linien vom Kreis zum
Mittelpunkt sind die Lebenswege der Menschen.
Wenn nun die Glaubenden in das Innere des
Kreises vorstoßen, weil sie Gott (Christus) nahe
sein wollen, dann kommen sie nicht nur Gott,
sondern auch einander immer näher. Je mehr sie
sich Gott nähern, desto näher kommen sie sich
untereinander, und je mehr sie sich gegenseitig
annähern, desto näher kommen sie Gott.“

Das Christusfest in Weilheim lädt ein, die eigene
Christusbeziehung zu stärken und dann - wie Do-
rotheus von Gaza es ausdrückt- zu einem ver-
tieften Miteinander zu kommen. Als Christen
wollen wir in unserem Land und in unserer Stadt
Weilheim wirken und uns um ein gutes Für- und
Miteinander der Menschen bemühen. Dabei sol-
len vor allem auch die in den Blick kommen, die
häufig wegen Alter, Krankheit, Armut oder Haut-
farbe an den Rand gedrängt und vergessen wer-
den.

Kardinal Marx sagte bei der Diakonenweihe 2016
„entscheidend sei nicht die Frage: ‚Was wird aus
uns?', sondern: ‚Was sind wir für die anderen?’“.
Die Kirche wachse nicht, „wenn wir von uns her
denken, sondern wenn wir uns fragen, wozu sind
wir Kirche - in unserem Dorf, in unserer Stadt, in
unserer Gesellschaft?“

Stefan Reichhart, Diakon
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WEILHEIMER GLAUBENSFRAGEN

1. Juni Vortrag Prof. Em. Dr.
Hermann Häring

„Kein Weltfrieden ohne Re-
ligionsfrieden - Ein Gott, ei-
ne Welt, viele Religionen“

Klar ist bei den Weilheimer
Glaubensfragen 2017 im
Grunde nichts. „Gott.
Mensch. Welt. Wer denkt,
wer lenkt?“ - das diesjährige

Motto wirft allein durch seinen „Stakkato-Stil“
eine Vielzahl von Fragen auf, die an den einzelnen
Abenden im Haus der Begegnung jeweils neu in
Beziehung gesetzt werden sollen.

Stellen die beiden ersten Abende das Verhältnis
Gott und Welt bzw. Mensch und Welt in den
Vordergrund, so rückt am dritten die Beziehung
zwischen Mensch und Gott in den Fokus  - und das
konkret unter einer interreligiösen Perspektive.
Unsere Welt kennt viele verschiedene Ausprä-
gungen der „Bindung“ zwischen Mensch und Gott
- der lateinische Begriff dafür lautet religio. Diese
Beziehung Mensch-Gott steht jedoch nicht isoliert
für sich, sondern kann auch rasch bestimmend für
das Verhältnis der Menschheit untereinander
werden.  Die Nachrichten aus den Krisenherden
unserer Welt liefern uns hierfür oft genug den
traurigen Beweis.

Referent ist Professor Hermann Häring, langjäh-
riger Mitarbeiter und Vertrauter von Professor
Hans Küng. Küng - einer breiten Öffentlichkeit bis
heute als streitbarer Kirchenkritiker bekannt, dem
1979 die kirchliche Lehrerlaubnis
entzogen wurde - verhalf mit sei-
nem 1990 erschienenen Buch „Pro-
jekt Weltethos“ der Idee eines
interreligiösen Dialogs zur Siche-
rung des Weltfriedens zu internati-
onaler Beachtung; seine Gedanken
erscheinen heute aktueller denn je.
Als dessen Schüler engagiert sich
Häring, der von 1980 bis zu seiner
Emeritierung 2005 als Ordentlicher
Professor an der Universität Nijme-
gen (Niederlande) lehrte, bis heute
intensiv in Fragen des „Weltethos“
- u. a.  in der von Küng begründeten
gleichnamigen Stiftung.

Robin Pantke

19. Juni Vortrag von Prof.
Dr. Peter Schallenberg

Die angetastete Würde -
Wo bleibt der Mensch?

Die wissenschaftlichen Er-
rungenschaften sind en-
orm. Die Erkenntnisse der
Genforschung und der Bio-
technik eröffnen unge-
ahnte Möglichkeiten, ins

Leben einzugreifen. Vielfach ist das wirklich zum
Wohl der Menschen. Krankheiten und Gefähr-
dungen können durch medizinische Maßnahmen
überwunden oder lebbar gemacht werden. Die
Möglichkeiten bergen aber auch neue Gefahren.
Es ist abzusehen, dass in diesem Jahrhundert un-
geheure ethische Fragen zu klären sind. Die Wür-
de des Menschen wird nochmals auf ganz neuen
Ebenen antastbar.

● Darf man das Erbgut eines Menschen verän-
dern?

● Ist das dann noch der "gleiche Mensch"?

● Wie steht es um die Grenze zwischen Mensch
und Tier?

● Wie sehr darf der Mensch ins Reich der Tiere
eingreifen?

Ein ganzer Wald von ethischen Fragen zeigt sich.
Bei den Weilheimer Glaubensfragen erwarten wir
Prof. Dr. Peter Schallenberg. Er ist Moraltheologe
an der Hochschule in Paderborn. In seinem Vor-

trag wird er die Grundlinien einer
christlichen Ethik aufzeigen. Welche
Orientierung gibt es im Licht des
Glaubens in all diesen Fragen? Wel-
che Fragen werden in Zukunft zu den
eigentlichen Knackpunkten ethischer
Entscheidungen werden?

Pfarrer Engelbert Birkle

VORTRÄGE UM 20.00 UHR IM
HAUS DER BEGEGNUNG,
RÖMERSTRAßE 20, WEILHEIM

EINTRITT FREI
SPENDEN WILLKOMMEN
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RÜCKBLICK WEILHEIMER GLAUBENSFRAGEN

ASTROPHYSIK UND SCHÖPFUNG: VOR-
TRAG DR. STEFAN HÖLZL
„Staunen bis an die Grenzen“, so war der erste
Vortragsabend der Weilheimer Glaubensfragen
2017 überschrieben. Prof. Dr. Stefan Hölzl gelang
es, die fast 300 Zuhörer mehr als zum Staunen zu
bringen. Er selbst bekannte, dass auch bei ihm als
Wissenschaftler das Staunen geblieben sei bei
den Perspektiven, die sich da in der Astrophysik
und bei den naturwissenschaftlichen Erkenntnis-
sen zur Entstehung von Erde und All auftun. Bei-
spielhaft ging er, der Leiter des RiesKrater-
Museums Nördlingen, von dem Kratereinschlag
im Ries vor 15 Mill. Jahren aus. Ein Projektil von
einem Kilometer Durchmesser schlug mit einer
Geschwindigkeit von 70.000 km/h ein, wobei sehr
viel Energie umgesetzt wurde - circa das
100.000fache an Energie der Hiroshima Bombe.
An der Aufschmelzung des Gesteins kann man
solches Geschehen zeitlich sehr gut messen. Kra-
ter (auf der Erde gibt es ca. 190, auf dem Mond ca.
100.000) sind Zeugen kosmischer Kollisionen.

Den Zuhörern stellte Dr. Hölzl anschaulich die
Entstehung unseres Sonnensystems vor ca. 4
Mrd. Jahren aus interstellarem Nebel (Explosion
einer Supernova) vor und bezeichnete die Erde als
einen besonderen Planeten mit einem Radius von
6800 km. Weiter aber als 30 km konnte man nicht
in das Erdinnere dringen - also nur ein wenig an
der Erdschale kratzen. Dass die Erde die richtige
Temperatur hat, Wasser hat, von dem man nicht
wirklich weiß, woher es kam und die richtige At-

mosphäre hat, macht unsere Erde zu diesem be-
sonderen und wunderbaren Planeten.

Staunen rief auch die Entstehung des Mondes
hervor, der sich abkoppelte und dennoch mit der
Erde verbunden ist. Nur dadurch hat sich die
Drehgeschwindigkeit der Erde um das 4-6fache
verlangsamt, sonst wäre kein Leben auf der Erde
möglich. Was vor dem Urknall vor 13,6 Mrd. Jah-
ren war, bleibt ein Geheimnis, ebenso sind auch
die Entfernungen innerhalb unseres Sonnen-
systems unvorstellbar.

Dr. Hölzl ging auch der Frage nach, wie wir uns als
Menschen in den Kosmos einordnen. Er machte
deutlich, dass wir Produkte unserer Geschichte
sind, die spät erst in der langen Entstehungs-
geschichte von Welt und All auftreten und dass
wir beileibe nicht alles wissen. Dazu müssen wir
Religion und Philosophie hereinnehmen, um die
Frage nach Werten und Einschätzungen zu beant-
worten.  Es gibt keine objektivierbaren Beweise,
sondern nur Wahrscheinlichkeiten, wobei die
wahrscheinlichste Lösung die vermutlich Richtige
ist.

In einer spannenden und interessanten Diskussi-
on konnten noch einige Fragen näher erklärt wer-
den - doch blieb das große Staunen. Für viele
Zuhörer war es eine Bestätigung, dass hinter all
dem unvorstellbaren Großen ein Schöpfer-Gott
stehen muss. Am Ende des Abends betonte Dr.
Hölzl: „Der Planet überlebt, egal wie. Wenn wir
einen Planeten haben wollen, der für uns lebens-
wert ist, müssen wir darauf aufpassen.“

Stefan Reichhart, Diakon
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WEILHEIMER ORGELSOMMER 2017

ORGELKONZERT MIT
DIETRICH OBERDÖRFER (SCHENNA)

am 25. Juni um 20
Uhr

Dietrich Oberdör-
fer aus Südtirol
spielt auf der Or-
gel Werke von
Dietrich Buxtehu-
de, Girolamo Fres-
cobaldi, Johannes
Brahms, Felix
Mendelsohn-Bart-
holdy, Johann Se-
bastian Bach und
eine Improvisati-
on „Ave verum
corpus“ für Ge-
sang und Orgel.

Oberdörfer begann sehr früh schon mit dem Stu-
dium in Orgel, Tonsatz, Gesang, Gregorianik und
Dirigieren in Bozen am Konservatorium "Claudio
Monteverdi". Internationale Konzerttätigkeit als
Organist und Vokalist, Interdisziplinäre Projekte
mit bildenden Künstlern und Schriftstellern, ge-
ben Zeugnis  der  künstlerischen Vielseitigkeit von
Dietrich Oberdörfer. Es existieren zahlreiche CDs,
Rundfunk- und Fernsehaufnahmen, insbesondere
mit eigenen Kompositionen  und Improvisationen.
Er ist Professor für Orgel und Komposition an der
Albert Schweizer - Musikschule in Meran. Auch ist
er Leiter des Orgelkunstfestivals der Internationa-
len Orgelakademie Meran/Vinschgau.

Der Eintritt beträgt 12 €/ermäßigt 8 €. Erhältlich
beim Kreisboten-Ticketservice in der Kundenhalle

der Sparkasse Weilheim oder an der Abendkasse
ab 19.00 Uhr.

Kartenvorverkauf im Medienbüro des Kreisboten
oder an der Abendkasse in der Stadtpfarrkirche
Mariae Himmelfahrt ab 19.00 Uhr.
Eintritt: 12 €. Schüler und Studenten ermäßigt 8 €.

Die weiteren Konzerte des Orgelsommers sind
jeweils um 20 Uhr in der Stadtpfarrkirche Mariae
Himmelfahrt geplant:

Sonntag, 16. Juli 2017
Brigitte Ascherl (Sopran), Burkhard Ascherl (Orgel)

Dienstag, 15. August 2017
Donato Cuzzato (Treviso)

Erstmalig findet am Sonntag, den 27. August um
19.30 Uhr in der Evangelischen Apostelkirche
Weilheim das Abschlußkonzert statt. Es spielt Lu-
ba Shishkhanova aus Moskau.

Rudolf Sotta
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ZUR PRIESTERWEIHE VON MICHAEL ENGEL

GEBETSNOVENE
für die Diakone, die sich auf die Priesterweihe
vorbereiten. Michael Engel und seine Mitbrüder
werden sich in den Tagen vor der Preisterweihe in
Freising in Exerzitien auf den Empfang der Weihe
vorbereiten. Die Weihekandidaten wünschen
sich, dass ihre Heimatgemeinden diese Zeit im
Gebet begleiten.

Wir in Weilheim gestalten diese Begleitung so,
dass wir im Anschluss an die Eucharistiefeiern ein
Novenengebet für die Weihekandidaten gestal-
ten.

In folgenden Gottesdiensten sind Sie eingeladen,
diese Gebete mitzutragen.

22.6.  19.00 Uhr  St. Pölten
23.6.    9.00  Uhr Mariae Himmelfahrt
24.6.  19.00 Uhr St. Pölten
25.6.  19.00 Uhr Mariae Himmelfahrt
26.6.    8.00 Uhr  Mariae Himmelfahrt
27.6.  19.00 Uhr Unterhausen
28.6.  19.00 Uhr Deutenhausen
29.6.  19.00  Uhr St. Pölten
30.6.    9.00 Uhr  St. Pölten

FAHRT ZUR PRIESTERWEIHE
Am Samstag, 1. Juli um 9 Uhr wird Michael Engel
im Hohen Dom zu Freising mit 6 seiner Mitbrüder
von Reinhard Kardinal Marx zum Priester geweiht.
Zur Mitfeier ist die Gemeinde dort herzlich einge-
laden. Die Pfarrei hat dafür einen Bus organisiert.
Abfahrt: 6.15 Uhr am Hallenbad, Edeka / Kanal-
straße und Haus der Begegnung, Römerstraße 20.

Nach der Weihe Einkehr zum Mittagessen im Wei-
henstephaner Bräustüberl in Freising. Rückkunft
gegen 16 Uhr in Weilheim. Kosten: Erwachsene 12
€, Kinder / Jugendliche 8 €. Bezahlung bei Anmel-
dung im Pfarrbüro.

HINWEIS! Um die Stadtpfarrkirche zur Primiz
von Michael Engel mit einer großen Buchsgirlande
schmücken zu können, benötigen wir eine grö-
ßere Menge Buchs. Wer hierzu etwas beisteuern
kann und möchte, melde sich bitte im Pfarrbüro
(Tel.: 0881/2287). Wer beim Binden der Girlande
mithelfen kann, melde sich bitte ebenfalls im
Pfarrbüro. „Vergelt’s Gott“.
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KIRCHENMUSIK & MUSIK

KIRCHENCHOR MARIAE HIMMELFAHRT
Der Kirchenchor von Mariae Himmelfahrt freut
sich über etliche Neuzugänge in den letzten Mo-
naten. Bei den Frauenstimmen im Sopran aber
auch im Alt, ja sogar im Tenor, singen künftig
unsere „Neuen“ in der Chorgemeinschaft mit.

Besonders nach dem Chorprojekt Carmina-Bura-
na im Jahre 2015 war das Interesse merklich zum
Mitsingen gestiegen. Gerne sind aber auch immer
neue Chormitglieder in allen Stimmlagen herzlich
willkommen.

Momentan sind die laufenden Chorproben beson-
ders ausgerichtet auf die kommende Primizfeier
von Michael Engel, sowie die üblichen Kirchenfes-
te übers Jahr hinweg.

Auch für das Christusfest gemeinsam mit der
Evangelischen Kirchengemeinde werden gerade
diverse Chorstücke eingeübt.

Geprobt wird immer am Mittwoch um 20 Uhr im
Haus der Begegnung unter der bewährten Leitung
unsers Kirchenmusikers und Chorleiters Jürgen
Geiger.

Bei wem nun das Interesse zum Mitsingen ge-
weckt ist, kann einfach vorbeikommen und mit-
machen. Singen ist erfahrungsgemäß gesund für
Leib und Seele. Die Chorgemeinschaft freut sich.

Sie finden uns auch auf unserer Homepage unter
www.ChorMH.Pfarreien-Weilheim.de

 Jürgen Geiger Chorleiter
Rudolf Sotta

SOWAS!
ICH HABE MICH VERZÄHLT!
Liebe VERBO-Leser, unserem Autor
Tassilo Krauss ist aufgefallen, dass ich
mich seit Nennung der Ausgaben (auf
der Vorderseite) verzählt habe! Wir
haben ja jetzt schon die 99. statt 98.
Ausgabe. Also feiern wir im Juli unser
Jubiläum. Was da wohl für eine Aus-
gabe herauskommt? Lassen Sie sich
überraschen. Auf alle Fälle entschul-
dige ich mich für das Durcheinander.
Jetzt ist 99. Ausgabe.

Nicole Mundigl, Satz & Layout VERBO
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AUS DER PG

NEUER AMBO FÜR DIE HL.GEIST-KIRCHE

Am Dreifaltigkeitsfest wird in der neurenovierten Hl. Geist-Kirche auch ein neuen Ambo gesegnet.
Damit hat in diesem wunderbaren Raum auch der „Tisch des Wortes“ eine würdige und ansprechende
Gestaltung. Die Vorabendmesse am 10.6. wird deshalb von St. Pölten in die Hl. Geist Kirche verlegt.

MARIENSINGEN IN UNTERHAUSEN

Gut gefüllt war die Pfarrkirche in Unterhausen am frühen Abend des 14. Mai, des Muttertags. Gerda
Knirsch vom Pfarrgemeinderat und Margit Dietrich, die Leiterin des Kirchenchors, hatten dazu eingela-
den. Der Starnberger Dreigesang, die Starnberger Fischerbuam, Brigitte Schröder an der Harfe und die
Turmbläser der Stadtkapelle hatten sich vor der Degler-Madonna im Altarraum versammelt, der Kir-
chenchor und Solist Markus Ücker auf der Empore. Die Sänger und Musikanten ließen in vielfältiger
Weise ihr Marienlob erklingen. In den einfühlsamen Texten der Lieder grüßten die Sängerinnen und
Sänger Maria etwa als "Königin von Herrlichkeit", sie sangen von der Fürsprecherin bei Gott und baten
sie darin um Hilfe auch in den letzten Stunden des Lebens. Bei den instrumentalen Stücken von Harfe
und Bläser konnte so mancher Liedtext noch einmal "nachwirken". Dr. Joachim Heberlein lud in seinen
Ausführungen zum Betrachten der Gemälde in der frisch renovierten Kirche ein und brachte zu jedem
Bild auch den passenden meditativen Beitrag. Kaplan Bernd Rochna bedankte sich am Ende der
Darbietungen bei Dr. Joachim Herberlein, den Musikantinnen und Musikanten und bei den Organisa-
toren und bat um einen kleinen Obulus für die Akteure und für die renovierte Kirche. Alle waren sich
einig, dass nicht zuletzt der renovierte Kirchenraum dieser Stunde einen sehr schönen Rahmen gab.

Toni Hofer

Foto: Gronau
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GOTTESDIENSTE

Do.  01.06. Hl. Justin
 Haus d. Begegn. 17.00 Rosenkranz
 Marnbach 17.00 Rosenkranz
 St. Pölten 19.00 Heilige Messe, anschließend Anbetung vor ausgesetztem Allerheiligsten
Fr.  02.06. Herz-Jesu-Freitag
 Mariae Himmelf. 08.40 Laudes beim Taufbecken entfällt
 Mariae Himmelf. 09.00 Heilige Messe im Gdk. an Fam. Rawe -Namont, Paulette Felix, Marie
   Lafouge, Jeanne Picard, Jean Paul Alibert
 Heilig Geist 17.00 Rosenkranz
 Haus d. Begegn. 17.00 Rosenkranz
 Haus d. Begegn. 19.00 Rosenkranz und Beichtgelegenheit, Hl. Messe
 Agathakapelle 19.00 Pfingstnovene Gestaltung Singkreis Unterhausen
 Crescentia-Kap. 19.30 Heilige Messe
 Kreuzkapelle 19.30 Ökum. Abendgebet mit Liedern aus Taizé
 Haus d. Begegn. 20.30 Rosenkranz und Meditation
Sa.  03.06. Hl. Karl Lwanga und Gefährten
 Heilig Geist 09.30 Heilige Messe im Gdk. an Martha und Johann Marzalla, Viktoria und
   Max Ryschka mit Sohn Stefan und Klaus Absalon, Manfred Kleber, verst.
   Heimbewohner des Städt. Bürgerheimes
 Krankenhaus 10.30 Eucharistische Anbetung bis 12.30 Uhr
 St. Pölten 12.30 Trauung von Ludwig und Sibylla Zischka geb. Küchle
 Marnbach 17.00 Rosenkranz
 Unterhausen 17.30 Rosenkranz

Krankenhaus 18.00 Vorabendmesse zum Sonntag
 St. Pölten 18.15 Rosenkranz

St. Pölten 19.00 Vorabendmesse zum Sonntag

So.  04.06. PFINGSTEN
  Lg 1: Apg 2,1-11  Lg 2: 1 Kor 12,3b-7.12-13 oder
  Gal 5,16-25  Ev: Joh 20,19-23
 Mariae Himmelf. 09.00 Pfarrmesse im Gdk. an Karolina Dengel und Verwandte, Lorenz und
   Katharina Weinzierl, Fritz Langenwalter und verst. Angehörige

Heilig Geist 09.00 Heilige Messe im Tridentinischen Ritus
 Unterhausen 09.00 Pfarrmesse im Gdk. an Christine Schilcher, Eltern, Brüder und Mathilde
   Ertl

St. Pölten 10.15 Pfarrmesse im Gdk. an Angela Augustin mit Eltern
 Marnbach 10.30 Pfarrmesse im Gdk. an Veronika und Leonhard Doll

Mariae Himmelf. 11.30 Heilige Messe
 Rastkapelle 13.00 Rosenkranz
 Haus d. Begegn. 16.00 Heilige Messe in Kroatischer Sprache

Mariae Himmelf. 19.00 Heilige Messe im Gdk. an Familien Falterer u. Schlenz, Roman Schweiger

Mo.  05.06. PFINGSTMONTAG
 St. Pölten 05.00 Abmarsch in St. Pölten zur Fußwallfahrt auf den Hohen Peißenberg
  08.30 Wallfahrtsgottesdienst auf den Hohen Peißenberg
 Mariae Himmelf. 09.00 Heilige Messe
 Deutenhausen 10.30 Pfarrmesse
 Gögerl 11.00 Ökumenischer Gottesdienst am Hechenbergkreuz
 Mariae Himmelf. 11.30 Heilige Messe
 Heilig Geist 17.00 Rosenkranz
 Haus d. Begegn. 17.00 Rosenkranz



11 - VERBO Juni 2017

GOTTESDIENSTE

Di.  06.06. Dienstag der 9. Woche im Jahreskreis
 Marnbach 03.30 155. Bittgang nach Andechs. Abmarsch bei der Kirche
 Andechs 08.00 Schaueramt in der Wallfahrtskirche
 St. Pölten 09.00 Heilige Messe im Gdk. an Gabriele Faußner-Fritz, Engelbert Schmid,
   anschl. Rosenkranz um geistliche Berufe und für unsere Priester
 Andechs 11.00 Andacht
 Haus d. Begegn. 17.00 Rosenkranz
 Pfarrh. Miteinander 19.00 Abendgespräch / Bibelabend
 Unterhausen 19.00 Heilige Messe entfällt
Mi.  07.06. Mittwoch der 9. Woche im Jahreskreis
 Heilig Geist 09.00 Heilige Messe im Gdk. an Alois Mayer mit Schwägerin Hermine Reischl,
   Emmi und Wolfgang Blümel, Maria Bader
 Haus d. Begegn. 17.00 Rosenkranz
 Heilig Geist 17.30 Rosenkranz
 Heilig Geist 18.15 Heilige Messe im Tridentinischen Ritus
 Marnbach 19.00 Heilige Messe
Do.  08.06. Donnerstag der 9. Woche im Jahreskreis
 Haus d. Begegn. 17.00 Rosenkranz
 Marnbach 17.00 Rosenkranz
 St. Pölten 19.00 Heilige Messe im Gdk. an Karl und Anna Wimmer, anschließend
   Anbetung vor ausgesetztem Allerheiligsten
 Haus Emmaus 19.30 Offenes Abendgebet mit den Missionarinnen Christi
Fr.  09.06. Freitag der 9. Woche im Jahreskreis
 Mariae Himmelf. 08.40 Laudes beim Taufbecken entfällt
 Mariae Himmelf. 09.00 Heilige Messe
 Heilig Geist 17.00 Rosenkranz
 Haus d. Begegn. 17.00 Rosenkranz
 Haus d. Begegn. 20.30 Rosenkranz und Meditation
Sa.  10.06. Samstag der 9. Woche im Jahreskreis
 Heilig Geist 09.30 Heilige Messe im Gdk. an die verst. Heimbewohner des Städtischen
   Bürgerheimes, Franziska Staller
 Krankenhaus 10.30 Eucharistische Anbetung bis 12.30 Uhr
 Mariae Himmelf. 14.00 Trauung von  Evangelia Tsigkaiopulu  und Tobias Klopfer
 Unterhausen 17.30 Rosenkranz
 Krankenhaus 18.00 Vorabendmesse zum Sonntag
 Heilig Geist 18.15 Rosenkranz
 St. Pölten 19.00 Vorabendmesse entfällt

Heilig Geist 19.00 Vorabendmesse zum Sonntag mit Segnung des neuen Ambo

So.  11.06. Dreifaltigkeitssonntag
  Lg 1: Ex 34,4b.5-6.8-9  Lg 2: 2 Kor 13,11-13
  Ev: Joh 3,16-18
 Mariae Himmelf. 09.00 Pfarrmesse im Gdk. an Rainer Meindl und Großeltern, Fam. Stampt,
   Fam. Henk, Renate Thalhammer, Maria Sitko, Paul Weixler, Kathi Vogt,
   Luise Bader

Heilig Geist 09.00 Heilige Messe im Tridentinischen Ritus
 Unterhausen 09.00 Pfarrmesse im Gdk. an Josef und Michael Greinwald, Anton Bösl, Rosina
   und Anton Steigenberger

St. Pölten 10.15 Pfarrmesse. Es singt der Kirchenchor
Deutenhausen 10.30 Pfarrmesse im Gdk. an Eltern Höldrich
Mariae Himmelf. 11.30 Heilige Messe im Gdk. an Felix und Tilde Lauer
Rastkapelle 13.00 Rosenkranz

 Mariae Himmelf. 18.15 Rosenkranz und Beichtgelegenheit
 Mariae Himmelf. 19.00 Heilige Messe im Gdk. an Alwin und Hilla Weber und verst. Angehörige
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Mo.  12.06. Montag der 10. Woche im Jahreskreis
 Mariae Himmelf. 08.00 Heilige Messe  mit dem Frauenbund im Gdk. an Heide Stempian, Anton
   Hümmler und Msgr. Anton Kriener, Msgr. Hans Appel, Bartholomäus
   Bartl , Eltern Bartl und Blockinger, anschließend Frauenbundfrühstück
   im Höckstüberl
 Heilig Geist 17.00 Rosenkranz
 Haus d. Begegn. 17.00 Rosenkranz
 Haus Emmaus 19.45 Kontemplationsabend
 Pfarrh. Miteinander 20.00 Müttergebete
Di.  13.06. Hl. Antonius von Padua
 St. Pölten 09.00 Heilige Messe im Gdk. an Anton Weinhart, Pfarrer Anton Lieb, in
   besonderen Anliegen, Familie Werner, Wilfried und Wolfgang Urlberger
   mit Eltern, Wilfried Hoffmann, Antonie Meng und Regina Dauner,
   anschl. Rosenkranz um geistliche Berufe und für unsere Priester
 Haus d. Begegn. 17.00 Rosenkranz
 Pfarrh. Miteinander 19.00 Abendgespräch / Bibelabend
 Unterhausen 19.00 Heilige Messe entfällt
Mi.  14.06. Mittwoch der 10. Woche im Jahreskreis
 Heilig Geist 09.00 Heilige Messe
 Haus d. Begegn. 17.00 Rosenkranz
 Heilig Geist 17.30 Rosenkranz
 Heilig Geist 18.15 Heilige Messe im Tridentinischen Ritus
 Deutenhausen 19.00 Heilige Messe entfällt
 Pfarrh. Miteinander 20.00 Gebetskreis

Do.  15.06. HOCHFEST DES LEIBES UND BLUTES CHRISTI - Fronleichnam
 Unterhausen 08.00 Feldgottesdienst am Dorfplatz, anschl. Fronleichnamsprozession.
   Bei schlechtem Wetter in der Kirche. Es spielt die Wielenbacher Musik
 Mariae Himmelf. 08.30 Heilige Messe auf dem Marienplatz, anschließend Fronleichnamspro-
   zession durch die Stadt. Bei schlechtem Wetter in der Kirche

 Deutenhausen 09.00 Feldgottesdienst, anschl. Fronleichnamsprozession.
   Bei schlechtem Wetter in der Kirche

Fr.  16.06. Freitag der 10. Woche im Jahreskreis
 Mariae Himmelf. 08.40 Laudes beim Taufbecken entfällt
 Mariae Himmelf. 09.00 Heilige Messe im Gdk. an Katharina Lütz, Silvester Nesslauer
 Heilig Geist 17.00 Rosenkranz
 Haus d. Begegn. 17.00 Rosenkranz
 Haus d. Begegn. 20.30 Rosenkranz und Meditation
Sa.  17.06. Samstag der 10. Woche im Jahreskreis
 Heilig Geist 09.30 Heilige Messe im Gdk. an die verst. Heimbewohner des Städtischen
   Bürgerheimes, Ludwig Schägger, Familien Krauß und Räth, Lieselotte
   Hartung
 Krankenhaus 10.30 Eucharistische Anbetung bis 12.30 Uhr
 Agathakapelle 11.00 Taufe von Alisa Brandl
 Agathakapelle 14.00 Taufe von Ina Wiedenmann
 Mariae Himmelf. 14.30 Taufe von Elias Bemmerl
 Unterhausen 17.30 Rosenkranz
 Krankenhaus 18.00 Vorabendmesse zum Sonntag
 St. Pölten 18.15 Rosenkranz
 St. Pölten 19.00 Vorabendmesse zum Sonntag



13 - VERBO Juni 2017

GOTTESDIENSTE

So.  18.06. 11. SONNTAG IM JAHRESKREIS
  Lg 1: Ex 19,2-6a  Lg 2: Röm 5,6-11  Ev: Mt 9,36-10,8
 Mariae Himmelf. 09.00 Pfarrmesse im Gdk. an Waldtraud Mini, Maria und  Xaver Reindl, Max
   und Maria Schuster, Anton Jocher, Katharina Bayer, Günter Ludwig,
   Adolf und Therese Jäger, Josef und Martha Königer und Bärbel Kaiser

Heilig Geist 09.00 Heilige Messe im Tridentinischen Ritus
 Unterhausen 09.00 Pfarrmesse
 St. Pölten 10.15 Pfarrmesse im Gdk. an Anna Lang und Klara Dobler

Marnbach 10.30 Heilige Messe im Gdk. an Martin und Anni Leis, Brigitte Gast 2. JM, Rudi
   Hippe, Dominikus Schleich und verst. Angehörige

Mariae Himmelf. 11.30 Heilige Messe im Gdk. an Monika Waßen und verst. Angehörige, Peter
   Fischer, Maria Ade

Rastkapelle 13.00 Rosenkranz
 Mariae Himmelf. 18.15 Rosenkranz und Beichtgelegenheit
 Mariae Himmelf. 19.00 Heilige Messe

Mo.  19.06. Montag der 11. Woche im Jahreskreis
 Mariae Himmelf. 08.00 Heilige Messe im Gdk. an Fam. Bauer, Carl und Blendl
 Heilig Geist 17.00 Rosenkranz
 Haus d. Begegn. 17.00 Rosenkranz
 Haus Emmaus 19.45 Kontemplationsabend
 Pfarrh. Miteinander 20.00 Müttergebete
Di.  20.06. Dienstag der 11. Woche im Jahreskreis
 Haus d. Begegn. 08.00 Wortgottesfeier mit den Missionarinnen Christi
 St. Pölten 09.00 Heilige Messe im Gdk. an Johann Kraus, Josef und Brigitte Wörle anschl.
   Rosenkranz um geistliche Berufe und für unsere Priester
 Haus d. Begegn. 17.00 Rosenkranz
 Pfarrh. Miteinander 19.00 Abendgespräch / Bibelabend
 Unterhausen 19.00 Heilige Messe
Mi.  21.06. Hl. Aloysius Gonzaga
 Heilig Geist 09.00 Heilige Messe im Gdk. an Franziska Dengg, Josefa Hartlmaier
 Haus d. Begegn. 17.00 Rosenkranz
 Heilig Geist 17.30 Rosenkranz
 Heilig Geist 18.15 Heilige Messe im Tridentinischen Ritus
 Marnbach 19.00 Heilige Messe
 Pfarrh. Miteinander 20.00 Gebetskreis
Do.  22.06. Donnerstag der 11. Woche im Jahreskreis
 Haus d. Begegn. 17.00 Rosenkranz
 Marnbach 17.00 Rosenkranz
 St. Pölten 19.00 Heilige Messe, anschließend Anbetung vor ausgesetztem Allerheiligsten
Fr.  23.06. Heiligstes Herz Jesu
 Mariae Himmelf. 08.40 Laudes beim Taufbecken entfällt
 Mariae Himmelf. 09.00 Heilige Messe im Gdk. an Dr. Jutta Mokros
 Heilig Geist 17.00 Rosenkranz
 Haus d. Begegn. 17.00 Rosenkranz
 Töllernkirche 19.00 Vorabendmesse zum Fest des Hl. Johnnes
 St. Pölten 19.30 Heilige Messe zum Thomas-Morus-Fest der KJG
 Haus d. Begegn. 20.30 Rosenkranz und Meditation
Sa.  24.06. Geburt des Hl. Johannes des Täufers
 Heilig Geist 09.30 Heilige Messe im Gdk. an die verst. Heimbewohner des Städtischen
   Bürgerheimes
 Krankenhaus 10.30 Eucharistische Anbetung bis 12.30 Uhr
 Mariae Himmelf. 11.00 Taufe von Uljana Hammerschmidt
 Mariae Himmelf. 14.00 Taufe von Charlotte Veronika Dübgen
 Unterhausen 17.30 Rosenkranz
 Krankenhaus 18.00 Vorabendmesse zum Sonntag
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 St. Pölten 18.15 Rosenkranz
 St. Pölten 19.00 Vorabendmesse zum Sonntag im Gdk. an verst. Mitglieder des
   Volkschores Weilheim, Therese und Josef Mairle.  Mitgestaltet vom
   Volkschor

So.  25.06. 12. SONNTAG IM JAHRESKREIS
  Lg 1: Jer 20,10-13  Lg 2: Röm 5,12-15  Ev: Mt 10,26-33
 Mariae Himmelf. 09.00 Pfarrmesse mit der KAB Biebergemünd
   im Gdk. an Rosa Himmelspach mit Familienangehörigen, Familie
   Zimmermann, Otto Weigl

Heilig Geist 09.00 Heilige Messe im Tridentinischen Ritus
 Unterhausen 09.00 Pfarrmesse - 20 Jahre Singkreis Unterhausen -
   im Gdk. an Eltern Glas und Schuster, Ludwig Göbl und verstorbene
   Angehörige. Mitgestaltet durch den Singkreis, anschl. Kaffee und Kuchen

St. Pölten 10.15 Pfarrmesse im Gdk. an Heribert Jörg, Gabriele Faußner-Fritz
St. Pölten 10.15 Kinderkirche

 Deutenhausen 10.30 Gottesdienst zum Patrozinium im Gdk. an Johann Gassner, Paul Frech,
   Onkel Hans, Paul Leiß, Peter Kast, Johann Thalmayr und Eltern

Mariae Himmelf. 11.30 Heilige Messe im Gdk. an August Gattinger, Verst. der Familien
   Niederlechner ,Weiß, Ebeling, Dehmel, Haberstroh und Müller.
   Es singt Christina Story (Sopran)
 Rastkapelle 13.00 Rosenkranz
 Mariae Himmelf. 18.15 Rosenkranz und Beichtgelegenheit
 Mariae Himmelf. 19.00 Heilige Messe im  Gdk. an Günther Fischer JM
 Mariae Himmelf. 20.00 Weilheimer Orgelsommer. Es spielt Dietrich Oberdörfer aus Meran

Mo.  26.06. Montag der 12. Woche im Jahreskreis
 Mariae Himmelf. 08.00 Heilige Messe im Gdk. an Josef Lütz
 Heilig Geist 17.00 Rosenkranz
 Haus d. Begegn. 17.00 Rosenkranz
 Haus Emmaus 19.45 Kontemplationsabend
 Pfarrh. Miteinander 20.00 Müttergebete
Di.  27.06. Dienstag der 12. Woche im Jahreskreis
 Haus d. Begegn. 08.00 Wortgottesfeier mit den Missionarinnen Christi
 St. Pölten 09.00 Heilige Messe im Gdk. an verst. Mitglieder des Frauenbundes St. Pölten,
   anschl. Rosenkranz um geistliche Berufe und für unsere Priester
 Haus d. Begegn. 17.00 Rosenkranz
 Pfarrh. Miteinander 19.00 Abendgespräch / Bibelabend
 Unterhausen 19.00 Heilige Messe
Mi.  28.06. Hl. Irenäus
 Heilig Geist 09.00 Heilige Messe
 Haus d. Begegn. 17.00 Rosenkranz
 Heilig Geist 17.30 Rosenkranz
 Heilig Geist 18.15 Heilige Messe im Tridentinischen Ritus
 Deutenhausen 19.00 Heilige Messe
 Pfarrh. Miteinander 20.00 Gebetskreis
Do.  29.06. Hl. Petrus und hl. Paulus
 Haus d. Begegn. 17.00 Rosenkranz
 Marnbach 17.00 Rosenkranz
 St. Pölten 19.00 Heilige Messe, anschließend Anbetung vor ausgesetztem Allerheiligsten

Fr.  30.06. Freitag der 12. Woche im Jahreskreis
 Mariae Himmelf. 08.30 Christusfest 8. Klasse
 Mariae Himmelf. 08.40 Laudes beim Taufbecken entfällt
 St. Pölten 09.00 Heilige Messe
 Mariae Himmelf. 10.30 Christusfest 8. Klasse
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LETZTE ANNAHME VON INTENTIONEN AM DIENSTAG, 13. JUNI 2017

Tremmel Ottilie 90 J.
Hägl Heinrich 81 J.
Kunesch Maria 88 J.

Arzt Anna 93 J.
Enenkel Johann 83 J.

VERSTORBENE

Mariae Himmelfahrt

GOTTESDIENSTE

Unterhausen
Woiwode Josefa 92 J.

Mariae Himmelfahrt

TAUFEN

Oberem Margitta
Kahner Brigitte
Hörmann Maxima
Veit Antonia Marie
Klettke Lisa-Marie
Hofer Leander
Hofer Serafin
Landsberger Lara

St. PöltenMarnbach

Leis Theresa Sprintz Levin Augustin
Steindl Robin
Hofmann Johanna Theresia
Shison Leon Koloto
Rutt Robin

 Mariae Himmelf. 13.30 Abitur-Gottesdienst
 Heilig Geist 17.00 Rosenkranz
 Haus d. Begegn. 17.00 Rosenkranz
 Haus d. Begegn. 20.30 Rosenkranz und Meditation
Sa.  01.07. Samstag der 12. Woche im Jahreskreis
 Heilig Geist 09.30 Heilige Messe
 Krankenhaus 10.30 Eucharistische Anbetung bis 12.30 Uhr
 Marnbach 17.00 Rosenkranz
 Unterhausen 17.30 Rosenkranz
 Krankenhaus 18.00 Vorabendmesse zum Sonntag
 Mariae Himmelf. 19.00 Ökumenischer Gottesdienst zum Christusfest(Marienplatz)

So.  02.07. 13. SONNTAG IM JAHRESKREIS Fest Mariae Heimsuchung
  Lg 1: 2 Kön 4,8-11.14-16a  Lg 2: Röm 6,3-4.8-11  Ev: Mt 10,37-42
 Schmiedstraße 04.00 Treffpunkt zur Andechswallfahrt (am Brunnen)
 Mittlerer Graben 07.15 Abfahrt mit dem Bus nach Andechs (gegenüber AWO, Mittlerer Graben)

Andechs 08.15 Wallfahrtsgottesdienst in Andechs. Es singt der Kirchenchor
   Rückfahrtmöglichkeiten mit dem Bus um 9.45 und 11.30 Uhr
 Mariae Himmelf. 09.00 Pfarrmesse entfällt
 Heilig Geist 09.00 Heilige Messe im Tridentinischen Ritus
 Unterhausen 09.00 Festgottesdienst zum Patrozinium im Gdk. an Anton Weinhart, Michael
   und Klara Duscher, Otto Plörer, Theresie und Franz Christl und Fritz
   Köstlmeier. Mitgestaltet vom Kirchenchor, anschl. Frühschoppen im
   Pfarrheim/Pfarrgarten

St. Pölten 10.15 Pfarrmesse im Gdk. an Erich Weiß JM, Angela Augustin mit Eltern
Marnbach 10.30 Pfarrmesse im Gdk. an Veronika und Leonhard Doll, Johann Seitz JM

 Mariae Himmelf. 11.30 Heilige Messe im Gdk. an Franjo Musa, Lorenz, Rosa und Elisabeth Friedl
Rastkapelle 13.00 Rosenkranz

 Haus d. Begegn. 16.00 Heilige Messe in Kroatischer Sprache
 Mariae Himmelf. 18.15 Rosenkranz und Beichtgelegenheit
 Mariae Himmelf. 19.00 Heilige Messe
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TERMINE DER VERBÄNDE IN DER PG
KOLPING (KOLPINGRAUM, RÖMERSTRAßE)
 So. 04.06.  Frühschoppen

Mo. 19.06. 19.00 Uhr   Asylarbeit in Weilheim
Referent Pfarrer Jost-Herrmann

Mo. 26.06. 17.00 Uhr  Sonnwendfeier

Dienstagsgruppe

Di 27.06.17  Radltour, Birgit Schuster

Jeden Mittwoch findet wieder der Lauf- und Nor-
dic Walkingtreff statt. Treffpunkt um 18.30 Uhr
am Gögerlsportplatz.

SENIOREN (HÖCKSTÜBERL)
Einlass ab 14.00 Uhr, Vorträge ab 15.00 Uhr

Di 20.06. „Der Kopf wird fit und ich mach mit“
Refr.: Marianne Porsche-Rohrer - Apothekerin,
Heilpraktikerin, Autorin

Di 27.06. Lichtbildervortrag

KATH.ARBEITNEHMER BEWEGUNG (KAB)
Do. 01.06. Singabend im Höckstüberl

Mi. 21.06. Wandertag. Treffpunkt um 8.45 Uhr am
Bahnhof

FRAUENBUND MARIAE HIMMELFAHRT
Mo 12.06., 8.00 Uhr Gottesdienst in Mariae Him-
melfahrt mit anschl. Frühstück im Höckstüberl

Mi 28.06., Ausflug zur Landesgartenschau in Pfaf-
fenhofen an der Ilm. Verbindliche Anmeldung bis
12. Juni 2017 bei Christine Lang (Tel. WM 3414)

FRAUENBUND ST. PÖLTEN
Der Frauenbund St. Pölten hat beim Osterverkauf
der Palmbuschen und Osterkerzen den Betrag von
600 € an Spenden eingenommen. Davon gehen
jeweils 200 € an die Arbeiterwohlfahrt, Pfarrer
Joseph Kariamparambil in Indien und  für die Repa-
ratur des ewigen Lichtes in St. Pölten.

FRAUENKREIS UNTERHAUSEN
Mi, 21.06. „Spinnradl“-Geschichten mit Harfenbe-
gleitung Fr. Schröder, Sattler, Pfarrheim

MISSIONARINNEN CHRISTI
Do. 08.06., 19.30 Uhr „Offenes Abendgebet“ in
der Kapelle Haus Emmaus. www.mc-in-
weilheim.de

TERMINE AUS DER PG
„Meditatives Tanzen“  am Donnerstag, 1. Juni von
20 - 21:30 Uhr im Pfarrheim Miteinander, Theater-
gasse. Leitung: Maria Schumacher, Tel. 41 337.

Ökumenisches Abendgebet mit Liedern aus Taizé
am Freitag, 2. Juni um 19.30 Uhr in der Kreuzka-
pelle.

WALLFAHRT AUF DEN HOHEN PEIßENBERG

Am Pfingstmontag, dem 5. Juni ist es wieder so-
weit: Weilheims Walllfahrer machen sich auf den
Weg zur Wallfahrt auf den hohen Peißenberg.
Start ist um 5 Uhr morgens an der Kirche St. Pöl-
ten, der Gottesdienst in der Wallfahrtskirche auf
dem Berg  beginnt um 8.30 Uhr.

PFINGSTNOVENE

2. Juni um 19.00 Uhr in der Agathakapelle.

Die Nachbarschaftshilfe trifft sich am Donnerstag,
den 8. Juni um 19.00 Uhr zum Ökumenischen
Abendlob in der Apostelkirche.

TERMINE & VERANSTALTUNGEN
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BLUMENTEPPICH AN FRONLEICHNAM
Für die Blumenteppiche an Fronleichnam benöti-
gen wir Blumen und Helferinnen, die beim Legen
der Teppiche behilflich sind.

Wenn Sie Blumen anbieten können, bringen Sie
diese bitte am Mittwoch, 14. Juni zwischen 17.30
und 18.00 Uhr ins Haus der Pfarreiengemeinschaft
(Caritashaus) Kirchplatz 3. Wenn Sie beim Legen
der Teppiche mitgestalten möchten, melden Sie
sich bitte im Pfarrbüro, Tel: 2287. Schon jetz ein
herzliches „Vergelt´s Gott“ für Ihre Mithilfe.

FRONLEICHNAM
in der Pfarreiengemeinschaft Weilheim

Am Donnerstag, dem 15. Juni begehen wir das
Fest Fronleichnahm. Herzlich laden wir zu Gottes-
diensten und Fronleichnamsprozessionen ein.

Mariae Himmelfahrt und St. Pölten
Um 8.30 feiern wir den Gottesdienst auf dem Ma-
rienplatz mit anschließender Prozession durch die
Stadt mit den Altären am Feyerabendhaus, im In-
nenhof des Krankenhauses und am Gattingerhaus.
Der Abschluss der Prozession finden im Kirchhof
von St. Pölten statt.

Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst
und die Prozession in der Stadtpfarrkirche Mariae
Himmelfahrt statt.

Deutenhausen
Um 9.00 Uhr feiern wir den Gottesdienst in der

Pfarrkirche mit anschließender Prozession. Bei
schlechtem Wetter in der Kirche.

Unterhausen
Um 8.00 Uhr feiern wir den Gottesdienst am Dorf-
kreuz mit anschließender Fronleichnamsprozessi-
on. Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst
in der Kirche statt. Es spielt die Wielenbacher Musik.

PROZESSIONSVERLAUF IN WEILHEIM
Marienplatz
Admiral-Hipper-Str.
Rathausplatz,
Obere Stadt Nord,
1. Altar Feyerabend,

Obere Stadt Süd
Admiral-Hipper-Str
2. Altar Marienplatz,

Pöltner Straße
3. Altar Gattinger,
Greither-Straße
4. Altar St. Pölten.

Wir bitten höflich die Anwohner ihre Häuser zu
schmücken. Vielen Dank.

TERMINE & VERANSTALTUNGEN

Abgabe der Liturgischen Kleidung

Mittwoch, 21. Juni von 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr
und von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr im Haus der
Begegnung an der Römerstraße.

Am Donnerstag, 22. Juni von 9.00 - 15.00 Uhr
Besinnungstag für Ehrenamtliche der Pfarreien-

gemeinschaft Weilheim. Thema: "Christusfest -
im Glauben und Leben stehen". Findet im  Pfarr-
heim Unterhausen statt.

„Tanzen zur Freude“ am Freitag, 23. Juni  von 20
- 21:30 Uhr im Pfarrheim Miteinander, Theater-
gasse. Leitung: Maria Schumacher, Tel. 41 337.
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VERANSTALTUNGEN & TERMINE

THOMAS MORUS FEST
Am Freitag, den 23.Juni wird der KjG
Diözesanverband den Patron der KjG,
Thomas Morus, gebührend feiernen.
Dazu laden wir alle Mitglieder der
Pfarreiengemeinschaft ein, nicht nur
Jugendliche und junge Erwachsene,
sondern auch alle anderen Junggeb-

liebenen. Wir starten um 19.30 Uhr mit einem
Jugendgottesdienst mit musikalischer Gestaltung
von Norbert Becker mit anschließendem Grillen
und gemütlichem Beisammensein in der Pfarrkir-
che St. Pölten. Für Saucen, Salate und Brot ist
gesorgt. Grillgut bitte selber mitbringen

JUGENDWALLFAHRT ZUR WIESKIRCHE

Inzwischen schon zur Tradtion geworden ist die
jährliche Jugendwallfahrt zur Wieskirche. Diese
findet statt am Samstag, 1. Juli . Es ist geplant, von
Weilheim zu Fuß zur Wieskirche zu wallfahrten.
Interessenten melden sich bitte bei Kaplan Bernd
Rochna unter Bernd.Rochna@bistum-augsburg.de

STADTWALLFAHRT WEILHEIM - ANDECHS

Los geht´s am 2. Juli um 4.00 Uhr am Brunnen in
der Schmiedstraße. Busfahrt um 7.15 Uhr bei der
AWO, Mittlerer Graben. Wallfahrtsgottesdienst
um 8.15 Uhr in Andechs. Rückfahrtmöglichkeit mit
dem Bus 9.45 Uhr und 11.30 Uhr.

BILDUNGSFAHRT NACH TIROL AN DEN
ACHENSEE FÜR UNSERE SENIOREN

Am Dienstag, 4. Juli führt uns die Ganztagesfahrt
über Lenggries, den Sylvensteinsee an den Achen-
see. Wir besuchen in Eben die Wallfahrtskirche St.
Notburga - anschließendes Mittagessen in der Gra-
mai- Alm inmitten des Naturschutzgebiets Alpen-
park Karwendel. Von Pertisau aus fahren wir per
Schiff oder Bus zurück nach Achenkirch. Weiter
führt uns der Weg vorbei an Kreuth nach Bad
Wiessee am Tegernsee – Kaffeepause. Durch das
schöne Oberland – Waakirchen, Bad Tölz reisen
wir heimwärts.

Abfahrtszeiten und Haltestellen

8.15 Uhr Hallenbad
8:20 Uhr Edeka – Kanalstr.
8:25 Uhr Bahnhof
8:30 Uhr Pfarrzentrum - Römerstrasse
Ankunft in Weilheim: ca. 18:30 Uhr

Kosten: 16 Euro , optional Schifffahrt Pertisau-
Achenkirch zusätzlich 9.20 Euro pro Person. Bezah-
lung bei Anmeldung im Höckstüberl Dienstag ab
14:00Uhr oder Ursula Deimling 0881/4215. Wir
freuen uns auf einen schönen Ausflugstag.

ZELTLAGER DER KJG NACH VIOLAU
Auch in diesem Jahr veranstaltet die
KjG Weilheim wieder ihr traditio-
nelles Zeltlager. Vom Samstag, 29.
Juli bis Donnerstag 3. August geht
es dabei nach Violau bei Augsburg,
wo der ehemalige Kaplan unserer
Pfarreiengemeinschaft, Pfarrer Tho-

mas Pfefferer inzwischen als Wallfahrtsdirektor
tätig ist. Anmeldungen hierfür liegen demnächst in
den Pfarrkirchen sowie im Pfarrbüro aus.
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AUS DEM GEMEINDELEBEN

Mariensingen in
Mariae Him-
melfahrt: Die
Geschwister
Schambeck, der
Buchwies
G‘sang aus Rott
und die Saitn-
musi Schmid /
Wühr sangen
und musizierten
zum Dank, Lob-
preis und zur

Ehre Mariens. Die Weisenbläser der Jochbergmusikanten
ließen die fein ausgewählten Stücke von der Empore ins
Kirchenschiff erschallen. Diakon Stefan Reichhart las zwi-
schen den Stücken einfühlsame, nachdenkliche und Hoff-
nung machende Texte. Es folgte die Überleitung zur
eucharistischen Anbetung. Mit dem Schlusslied „Maria
breit den Mantel aus“ klang das Mariensingen aus. Ein
herzliches „Vergelt’s Gott“ geht an die Mitwirkenden des
Mariensingens, die alle ehrenamtlich gespielt und gesun-
gen hatten, sowie an Frau Neumaier für die Organisation
und die anschließend die Mitwirkenden zu einer Brotzeit
ins Höckstüberl eingeladen hatte. Der Spendenerlös in
Höhe von 650 € kommt dem Projekt „Pegasus“ (Betreuung von Kindern psych. kranker Eltern) der
Erziehungsberatungsstelle Weilheim zu Gute. Ein herzliches „Vergelt’s Gott“!

„Seine Botschaft ist gerade in unserer
heutigen Zeit wieder brandaktuell!“

Mit diesen Worten beschreibt der Mei-
tinger Filmemacher Josef Gogl das stei-
gende Interesse an seinem Autorenfilm
„Auf den Spuren eines Märtyrers“, wel-
cher das Lebens-, und Glaubenszeugnis
von Dr. Max Josef Metzger zum Inhalt hat
und der kürzlich im Pfarrheim Miteinan-
der aufgeführt wurde. Durch eindrucks-
volle Bilder und Aussagen von noch
lebenden Zeitzeugen konnten sich die
zahlreichen Besucher einen guten Über-
blick in Bezug auf das Lebenswerk von Dr.
Max Josef Metzger machen. Dieser wurde vor über 73 Jahren für seinen Glauben und seine Botschaft
von Frieden und Völkerverständigung von den nationalsozialistischen Machthabern ermordet. Neben
seiner Friedensarbeit war der mutige Geistliche aber auch ein Vorreiter in Sachen Ökumene. Er gründe-
te unter anderem die Una Sancta Bewegung und das Christkönigsinstitut, welches heute noch seinen
Sitz in Meitingen hat. Vor allem jene Szenen im Film, welche die Gefangennahme und die Verurteilung
von Dr. Max Josef Metzger durch den berüchtigten "Blutrichter" Roland Freisler thematisierten, er-
zeugten bei den Betrachtern eine Mischung aus Entsetzen über so viel Menschenverachtung, aber auch
Bewunderung für solch ein mutiges Eintreten für die christliche Botschaft. Im Anschluss an die Vorfüh-
rung bestand noch die Möglichkeit zur Diskussion mit dem Produzenten, welche auch entsprechend
genutzt wurde.                                                                                                             Kaplan Bernd Udo Rochna
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ERSTKOMMUNION 2017

Unterhausen: Heuer waren es nur zwei
Mädchen und ein Bub, die in Unterhausen
ihre erste Hl . Kommunion feiern durften.
Johanna Siebel, Maximilian Wagner und
Katharina Heinisch nahmen zum ersten
Mal am Empfang des Altarsakramentes
teil. Zelebriert wurde der feierliche Got-
tesdienst von Kaplan Pater Matthias Lei-
denberger. Musikalisch gestaltet vom
Singkreis unter der Leitung von Gitte Riedl
mit Unterstützung von Theresa Riedl an
der Querflöte und Karen Siebel an der
Klarinette. Kaplan Pater Matthias wür-
digte insbesondere die intensive Mitarbeit
von Gudrun Grill, die sich immer gut um
alles sorgte, besonders in der Vorberei-
tung. Vielen Dank.

Alois Goldhofer

Marnbach/Deutenhausen
Am Weißen Sonntag, 23.
April empfingen in der Pfar-
rei St. Michael in Marnbach
4 Mädchen und 3 Buben
durch Kaplan Bernd Rochna
die Erste Heilige Kommuni-
on.

St. Pölten: Am Sonntag, 30. April empfingen in der Pfarrei St. Pölten in Weilheim 21 Kinder durch
Stadtpfarrer Engelbert Birkle die Erste Heilige Kommunion.
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ERSTKOMMUNION 2017

Mariae Himmelfahrt: Am Sonntag, 7. Mai empfingen in einem feierlichen Gottesdienst in der Stadt-
pfarrkirche Mariae Himmelfahrt in Weilheim um 9 Uhr 22 Kinder durch Stadtpfarrer Engelbert Birkle die
Erste Heilige Kommunion. Und in dem 2. Gottesdienst um 11 Uhr waren es 25 Kinder, die die Erste
Heilige Kommunion empfingen.
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KINDERSEITE
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KONTAKTE & IMPRESSUM

Pfarrbüro Pfarreiengemeinschaft (PG)
Admiral-Hipper-Str. 13, 82362 Weilheim
Tel. 0881-2287, Telefax: 61127

Pfarrsekretärin: Petra Schimpl
PG.Weilheim@Bistum-Augsburg.de

Verwaltungsbüro PG und Friedhofsverwaltung
Admiral-Hipper-Str. 13, 82362 Weilheim
Tel. 9232310 (Büro +  Friedhofsverwaltung)

Pfarrsekretärin: Marlene Ruditis
Marlene.Ruditis@bistum-augsburg.de

Verwaltungsleiter Dr. Oliver Schulze Nahrup
Oliver.SchulzeNahrup@bistum-augsburg.de
Tel. 924533444

Öffnungszeiten: (Mi geschlossen)
Mo.               09.00 - 12.00 Uhr
Di., Do., Fr.  09.00 - 12.30 Uhr
Do.                14.00 - 17.00 Uhr

Büro der Pastoralen Mitarbeiter - Caritashaus
Kirchplatz 3, 82362 Weilheim, Fax: 0881/927718410

Seelsorger Telefon: 0151-75008307

Stadtpfarrer Engelbert Birkle, Tel. 0881/2287
Engelbert.Birkle@bistum-augsburg.de

Stadtkaplan Bernd Rochna, Tel. 0881/927718414
Bernd.Rochna@bistum-augsburg.de

Diakon Ralf Nesslauer, Tel. 0881/40417
Sprechzeit: Mi 17.00 - 19.00 Uhr Ralf.Nesslauer@web.de

Diakon Stefan Reichhart, Tel: 08803/9231
Stefan.Reichhart@pg-weilheim.de

Pater Matthias Leidenberger, Tel: 0881/927718415
matthias.leidenberger@bistum-augsburg.de

Pastoralreferentin Andrea Günther-Reitinger
andrea.guenther-reitinger@gmx.de

Krankenhausseelsorge Marile Eder
Tel. 0881/9277184-12, Sprechzeit: nach Vereinbarung

Pfarrhelferin Gudrun Grill, Tel. 0881/927718413

Mesner  (alle 0881 Vorwahl)
M. Himmelfahrt  Roland Schwalb, Tel. 4178306
St. Pölten  Tassilo Krauß, Tel. 1710
Unterhausen   Manuela Ücker, Tel. 63440
Marnbach  Renate Lutz, Tel. 5487
Deutenhausen   Karoline Promberger,Tel. 12878004

Kirchenmusiker Jürgen Geiger
Tel. 927718411, Sprechzeit: Mi 17-18,18.45-19.45 Uhr
Kirchenmusikerin St. Pölten
Christina Graupner, Tel. 61070
Kirchenmusiker Marnbach/Deutenhausen
Klaus Gast, Tel. 0151/19334657

Kirchenchöre
Mariae Himmelfahrt  Jürgen Geiger, Tel. 92482378
St. Pölten  Christina Graupner, Tel. 61070
Unterhausen  Margit Dietrich, Tel. 4521
Marnbach/Deutenh.    Klaus Gast, Tel. 41550

Jugendchor, Tonkreis, Kinderchor Jürgen Geiger
Kinderorchester Hanni Selbherr, Tel. 9258740
Chor „Sannanina“ Annemarie Müller, Tel. 40113
Gospelchor „Spiritual Profanists“ Andreas Scharli, Tel. 7013
Gospelchor „Happy Voices“ Michael Ahn, Tel. 9010148
Singkreis Unterhausen Brigitte Riedl, Tel. 9095172
Singkreis Marnbach/Deutenh. Sebastian Edenhofer  Tel. 64938

Gesamtpfarrgemeinderat der PG
1. Vorsitzender Hubert Elbert, Tel. 0881/5901

Gesamtkirchenpfleger der PG Josef Schüss, Tel. 0881/40197

Missionarinnen Christi Weilheim
Sr. Christine Zeis, Tel. 0881/92703232

Frauenbund Mariae Himmelfahrt
Christine Lang, Tel. 0881/3414

Frauenbund St. Pölten Barbara Schwendele, Tel. 0881/1749

Frauenkreis Unterhausen Ottilie Müller, Tel. 0881/417229

Senioren im Höckstüberl Ursula Deimling, Tel. 0881/4215

Nachbarschaftshilfe Ursula Gerwert, Tel. 0881/927718417

Mutter-Kind-Gruppen Gudrun Grill, Tel. 0881/927718413

Mütter Helfer Handy 0152/25201946

Caritas Ortsverband Weilheim
Dr. Johannes Langer, Tel. 0881/2287

Kolping und Kolping JE
(Senioren) Dieter Hüsken, Tel. 0881/7752
(Junge Erw.) Petra Hägl, Tel. 0881637083

KAB Weilheim Sylke Martin, Tel: 0881/9256983

Malteser Hilfsdienst e.V.  Thomas Koterba, Tel. 0172-2885425

Haus Emmaus Weilheim Sr. Anita Leipold, Tel. 0881/2228

Kleiderbörse Carina Effelberger 0178/7731997

Ökumenische Sozialstation Tel. 0881/9279799

Hospizverein i. Pfaffenwinkel e.V. Isabel Fischer, Tel. 9270983

Albanienhilfe Weilheim Evelyn Sommer, Tel. 637700

IMPRESSUM VERBO Pfarrbrief der PG Weilheim
Herausgeber:  Pfarreiengemeinschaft Weilheim
Anschrift:  Admiral-Hipper-Straße 13, 82362 Weilheim
Redaktion:  Hubert Elbert  (Verantwortlicher), Pfarrer Birkle,
 Sophie Eder, Dr. Joachim Heberlein, Carmen Höck,
 Anton Hofer, Thomas Koterba, Tassilo Krauß,
 Christiane Loy, Gertrud Maier,  Norbert Moy,
 Nicole Mundigl, Ursula Resch, Rudolf Wiester
Layout, Satz:  Nicole Mundigl, www.mundini.de
Anzeigen:   Hubert Elbert, Nicole Mundigl
Druckerei:  Firma Mohrenweiser GmbH, Weilheim
© Bilder:  S.1,2,3 © Grafik Ramona Prinz
 S.2 EHadem: E. Gronau

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe 13.06.17
Beiträge, Bilder an PG.Weilheim@Bistum-Augsburg.de

Spenden sind willkommen - Kennwort „VERBO“
Sparkasse Weilheim
IBAN: DE2770351030 0000 956177 / BIC: BYLADEM1WHM
VR-Bank Werdenfels eG
IBAN: DE667039 0000 0004012151 / BIC: GENODEF1GAP



24 - VERBO Juni 2017

DER RÜCKEN DER VERBO


